
30 Entom ologische Nachrichten und Berichte, 26, 1982 1

unter optim alen Bedingungen jedoch äußerst 
rasch.
Neben diesen näher beschriebenen A rten  führte 
ich erfolgreiche Au fzuchtexperim ente m it C. 
coriaceus, C. problem aticus, C. auronitens  und 
weiteren Arten  durch. U. a. gelang es m ir auch, 
Parasiten und Krankheiten  zu beobachten 
(Schlupfwespen, Nem atoden, Prothelie ), ob
wohl die Larven  rela tiv  selten von Parasiten 
befallen werden.
Erwähnenswert ist der Nachweis der Zehr- 
wespe Phaenoserphus v ia to r  H A L L . (Procto- 
trupoidea, Hym.) an Carabus coriaceus L. Im  
Juni 1980 gelang m ir der Fund einer von Phae
noserphus befa llenen C. coriaceus-barve. Da 
sich diese zunächst norm al verh ielt und e r
nährte, w ar ihr die Parasitierung nicht anzu
sehen. Doch die Phaenoserphus-Larven  haben 
die Eigenschaft, sich durch die Körperw and 
ihres W irtes zu bohren und außerhalb des 
Körpers zu verpuppen. D ie Entwicklung der 
Wespen vom  Sichtbarwerden bis zum Schlupf 
der Imagines dauerte 15 Tage. Nach T H IE LE
(1977) wurde dieser typische Larvenparasit bis
lang bei Carabus glabratus, C. granulatus, C.

violaceus und einigen Pterostichus-Arten  nach- 
gewiesen.
Das Z ie l m einer A rb e it sehe ich in der V e r
vollständigung der Kenntnisse über die Fort
pflanzungsbiologie der Caraben und in der E r
m ittlung der geeignetsten Zuchtmethode für 
jede A rt, um eine Nachzucht in größerem Rah
men zu ermöglichen,
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Beiträge zur Hymenopteren-Fauna des Bezirkes Cottbus,
I. Uberfamilie Scolioidea

S u m m a r y Insects belonging to the fam ilies Sapygidae, Scoliidae, T iphiidae, M yrm osidae and 
M 'utillidae w ere found in the Cottbus district. They trace back m ainly to examples collected by 
H ERZO G  and A R N D T .

P e 3 io m e CooömaeTCA o Haxo^Kax M3 ceMewcTB Sapygidae, Scoliidae, Tiphiidae, M yrm osidae 
M utillidae b oKpyre KoTTÖyc, KOTopwe b ochobhom othoc^tch k o6pa3uaAi, coöpaHHbiM TepiioroM k  ApHj- 
TOM.

Seit über zw ei Jahrzehnten ist eine rasch fo r t
schreitende Verarm ung der m itteleuropäischen 
Fauna der aculeaten Hym enopteren zu beob
achten. Neben einer a llgem einen K lim a ve r
schlechterung besonders für sehr w ärm elie 
bende A rten  (O LB ER G  1972), sind für manche 
Länder die zahlreichen E ingriffe  in die Lebens
räume der Aculeaten, w ie  Zerstörung von 
Nistplätzen, Rückgang von Blütenpflanzen und 
Vergiftung durch Insektizide (R Ü H L  1977), in 
erster L in ie  als Gründe dafür anzusehen.

Unsere Kenntnis über die ehem alige w ie  die 
aktuelle Hym enopterenfauna weist in vie len  
Teilen  der DDR erhebliche Lücken auf. Für den 
Bezirk  Cottbus g ilt das ganz besonders (O EH L- 
K E  1981). Für den Raum Luckau liegen a lle r
dings sehr w ertvo lle  Aufzeichnungen aus der 
Zeit um 1950 von H ERZO G  und A R N D T  vor 
Aus den oben genannten Gründen halte ich es 
für sehr w ichtig, deren Untersuchungsergeb
nisse bekanntzumachen. Zunächst für einige 
Gruppen der Aculeata sollen die Funde in
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m ehreren Beiträgen zusammengestellt werden. 
W o aktuelle Angaben vorliegen, w erden sie 
auf diesem W ege m itveröffentlicht, sie erm ög
lichen dann einen lokalen Vergleich.
Der Arachnologe G E R H A R D  H ERZO G  lebt 
heute als Rentner in Dahme. Nach seiner Ü ber
siedlung in den Kreis Luckau nach dem zw e i
ten W eltkrieg  hat er sich in den Jahren 1946 
bis 1950 u. a. auch m it Hym enopteren beschäf
tigt. Da er sich dann aber w ieder der Arachno- 
logie zuwandte, blieben seine w ertvo llen  Funde 
unpubliziert. Le ider sind keine B elegexem 
plare erhalten geblieben. Seine Aufzeichnun
gen sind in seinem H andexem plar des 
„SC H M IE D E K N E C H T“ enthalten, welches er 
dem Verfasser freundlicherweise zur A usw er
tung überlassen hat. Für die Möglichkeit, seine 
Ergebnisse publizieren zu dürfen, danke ich 
Herrn H ERZO G  ganz herzlich.
A L W IN  A R N D T  (1878-1959) hat sich neben 
botanischen und heimatgeschichtlichen Studien 
auch häufig m it Insekten beschäftigt (vergl. 
K R A U S C H  1979), wobei die Hymenopteren 
seine besondere Beachtung fanden.
Von O E H LK E  (1974) liegt eine Bearbeitung der 
Scolioidea im  Rahmen der „Beiträge zur In 
sektenfauna der D D R“ vor. Aus diesem Grunde 
soll m it den A rten  dieser Ü berfam ilie  begon
nen werden.

Familie Sapygidae

Sapyga clavicorn is  (L.)
G ießmannsdorf (K reis Luckau): 11.6.1948, an 
Kopfw eiden , offenbar Parasit bei Heriades 
florisom nis  (L.) (H ERZO G ). O E H LK E  (1974) 
nennt zw ei w eitere Fundorte im  Bezirk  Cott
bus: Neu Zauche (P IE K ) und Staupitz (P IE K ).

Sapyga quinquepunctata  (FAB R .)
Zöllm ersdorf (K reis Luckau ): 1 $  6.1946 (H ER
Z O G ); G ießm annsdorf: 29. 6. 1947 und 24. 7.
1949 1 2 (H ERZOG). Von O E H LK E  (1974) w e r 
den Neu Zauche (P IE K ), Muskau (coll. G Ä R T 
N ER ) und Ruhland aufgeführt.

Familie Scoliidae

Scolia  h irta  S C H R A N K
Von O E H LK E  (1974) w ird  für den Bezirk  Cott
bus „Bautzen“ als Fundort genannt, es dürfte 
sich aber um die Stadt im  Bezirk  Dresden han
deln. Somit sind die folgenden Funde Erstnach
weise für den Bezirk :
Kurze Heide (NE Luckau ): 16. 7.1948 (A R N D T ); 
Reichwalde (K reis Luckau) (A R N D T ); 
G ießmannsdorf: 26. 6. 1947 und Elnde 8. 1947 
(HERZOG).

Scolia quadripunctata  FABR .
G ießm annsdorf: 29.6.1947 (H E R ZO G ); 
K ie fernw a ld  W  Gießm annsdorf: 1948 (H E R 
ZO G );
„feh lt 1949 (naßkalter Som m er)“ (H E R ZO G ); 
A R N D T  am 4. 7. 1955 briefl. an H ERZO G : Vor 
einigen Tagen sah ich in einem  Thymianrasen 
bei der ehem aligen W eißacker Papierm ühle 
Scolia  quadripunctata, während ich hier nur 
Scolia  h irta  gefunden habe “ Der Fundort 
liegt westlich von Weißack (K reis Luckau).

Familie Tiphiidae
Tiph ia  fem ora ta  FABR .
Für den Bezirk  Cottbus nennt O E H LK E  (1974) 
zwei Fundorte : G ießm annsdorf (ohne An ga
ben), Muskau (O E H LK E ; coll. G Ä R TN E R ). Von  
Herzog w erden genannt: Pe lkw itzer Wiesen, 
zahlreich 3.8.1947; Gießmannsdorf, zahlreich 
$ 9 ,  vere inzelt (5 (5, 7.8.1949; Crin itz (Kreis 
F insterwalde) und Dahme (Kreis Luckau) ohne 
Daten.

Familie Myrmosidae
M yrm osa m elanocephala  (FABR .)
Nördlich G ießm annsdorf: 14. 8. 1949 und 5. 8.
1950 (H ERZO G ). Neu für den Bezirk Cottbus.

Familie Mutillidae
M u tilla  europaea  L.
W ittm annsdorf (K reis Luckau): 1 9 10.8.1946 
(H E R Z O G ); Luckau: 1 (5 21. 8. 1948 (H E R Z O G ); 
W alddrehna (K reis Luckau): 1 (5 1948; M oose
bruch N  Dahme: 1 9 8. 1973 (HERZOG).
Neu für den B ezirk  Cottbus.

Sm icrom yrm e ru fipes  (FABR .)
Sandkieten N  G ießm annsdorf: 21. 8. 1948 (H ER
ZOG) ; S Rüdingsdorf (K reis Luckau) (H ER
ZOG). Zw ei w eitere  Fundorte im Bezirk  sind 
nach O E H LK E  (1974) E lsterwerda und Dau- 
bitz (ECK).

Dasylabris m aura  L.
Von H ERZO G  werden drei Fundorte aufge
führt: Umgebung von G ießmannsdorf: 27. 6. 
1947, 24.7.1948 1 9, 7.8.1948 und 21.8.1948
2 9 9 ; E Zieckau (K reis Luckau ): 31. 8. 1948
2 9 9 ;  W a ldw eg bei Bornsdorf (K reis Luckau) 
7.7.1947 1 (5- W eitere  Nachweise im  Bezirk 
gelangen bei E lsterwerda, Muskau (O EH LKE ) 
und Calau (D A TH E ) (O E H LK E  1974).
In den letzten Jahren konnte der Verfasser 
keine der genannten A rten  feststellen, obwohl 
an vie len  der von H ERZO G  und A R N D T  vo r
w iegend aufgesuchten Lokalitäten gesammelt 
wurde. Das unterstreicht zusätzlich noch die
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Bedeutung der bisher unveröffentlichten Fund
ortangaben. Die dargestellten Funde ergänzen 
die Kenntnis der Ü berfam ilie  Scolioidea im  
Bezirk  Cottbus. M it Scolia  h irta, S. quadripunc- 
tata, M yrm osa m elanocephala  und M u tilla  
europaea  sind 4 A rten  neu für die Fauna der 
N iederlausitz. Für 5 A rten  können neue Fund
orte genannt werden. Insgesamt sind nunmehr 
12 Arten  für den B ezirk  Cottbus nachgewie
sen. Es bleibt zu hoffen, daß die eine oder an
dere A r t zumindest noch in kleinen Popu latio
nen vorhanden ist.
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Beitrag zur Weberknecht-Fauna des Pirin-Gebirges
(A rachnida, Opiliones)

Aus dem Wissenschaftsbereich Zoologie der Sektion Biowissenschaften 
der M artin -Lu ther-U niversität H a lle-W ittenberg 
(W issenschaftsbereichsleiter: Prof. Dr. J. SCHUH)

S u m m a  r y  A  list o f Opiliones-species is offered, which have been collected in the P irin  high 
mountains during July and August 1979.

P e 3 K) m e Abtop aaeT 0 630p onvtnwomip, coöpaHHbix bo BbicoKfcfx ropax nmpmh b Bojirapiiw bo BpeMH 
wonn  w aBrycTa 1979 roaa.

Im  Juli und August 1980 haben w ir  während 
einer Exkursion durch das P irin -G eb irge (Süd
westbulgarien) auch Spinnentiere gesammelt. 
Die Exkursion war T e il der Ökologieausbil
dung von Studenten der Sektion B iow issen
schaften der M artin-Luther-U niversität.
Die folgende Liste enthält die nachgewiesenen 
W eberknechte (Determ ination nach M A R TE N S
1978, S IL H A V Y  1965, S T A R ^ G A  1976).

Nemastomatidae
H istricostom a drenskii K R A T O C H V IL , 1958 
Sugarevska reka östlich Lim ankovica, 1 600 m, 
1. 8., 1 2 ; südöstlich Lim ankovica, Bachufer. 
1 600 m, 2. 8., 1 $
S T A R ^ G A  (1976) g ibt als Fundort nur die För
sterei Ravna buka an.

Paranem astom a aurigerum  ry la  (ROEW ER, 
1951)
Vlahinska reka, Berg Vihren, Flußufer, 2 550 m, 
23. 7., 1 9 ; nördlich Lopovo, 1 600 m, 30. 7., 1 (5

Paranem astom a radew i (ROEW ER, 1926)
Berg Vihren, G eröll, 2 300 m, 24. 7., 1 <5 ; Suga
revska reka südöstlich Lim ankovica, 1 500 m, 
2. 8., 2 9
P. radew i überschreitet im  V ihren-G ebiet die 
von S T A R ^ G A  (1976) angegebene Höhengrenze 
von 2 000 m.

Phalangiidae
Le iobun a m  ru m e licu m  Ö IL H A V Y , 1965 
Bänderica-Hütte, 1 770 m, 27. 7., 1 9 
M itopus m orio  (FA B R IC IU S , 1799)
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